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Beil a g e
zu Nro . 7U

des
^ Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts

für den Dretfam - Kreis . 182S.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.
Schuldenliqutdation .

<2) Gegen Sebastian Kaeser vonOef ,
lingen wurde Ganr erkannk , und es wird
zu Rlchttasteltung der Forderungen , so wie
auch zu Verhandlung der Vorzugsrechte Tag .
fahre auf

Montag den 19 September d. I .in diesseitiger Amrekanzlei unter Androhung
des Ausschlusses von der Masse mit dem an .
geordnet , daß jene Gläubiger , welche per .
fönlich nicht erscheinen , ihre Vertreter hin .
länglich zu bevollmächtigen haben , wirrt ,
genö man sie bei den Beralhungen der Gläu .
btger als der Mehrheit beitretend , achten
würde .

Säckingen , am 11 . August 1825 .
GroßherzoglscheS Bezirksamt .

D u r st e r t.
S a n t . E d i k t .

( 2) Gegen Anton Steierl Mülle , auf
dem Schänzle ist heute Gant erkannt worden ,«nd zur Liquidation seiner Passiven — zur
Wahl eines MaffeknratorS , und Ausmittlungder Verkaufs . Termine wird Tagfahrt auf

den 28 September
früh 9 Uhr auf diesseitiger Kanzlei ange .
ordnet , bei der feine sämmtlbchen Gläubigerbet Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse zu erscheinen haben

Freiburg , am 26 August 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

Manz .
Aufforderung .

( 2>) Der bei Großherzogl . Linieninfaniirie -
Regiment Großherzog Nro . I . stehende Sol¬ds» Johann Gödel von Mbugols -

heim , Hai sich aus seiner Garnison heim -
lich entfernt . Derselbe wird anmtt aufge .
fordert , sich binnen 6 Woche » dahter , oder
feinem Vorgesetzten Commanko zu stelle «,
widrigenfalls gegen ihn nach den Landesge¬
setzen verfahren werden wird .

Bruchsal , am 12 - August 1825 .
Großherzogl . Oberamk .

Gemehl.
Signalement .

Johann Göbel ist 5 ' 5 " groß , vo«
schlankem Körperbau , hak frische GesichrS-
farbx , braune Augen , blonde Haare , dicke
Nase ; derselbe trug bei seiner Entfernung
den wirklich im Dienst tragenden Rock und
Holzmütze , gestreifte Sommerhosen und Stie -
fel .

Gläubiger . Vorladung
( 2) Die Gläubiger des in Gant gefalle¬

nen Xaver Matthias Vogt zu Sech¬
ter s b o h l werden aufgeforderl ,
am Dienstag den 27 . k, M >> Sept .
Vormittags in Person oder durch Bevoü «
mächktgke bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse auf dahtesiaer Großherzogli¬
cher AmiSkanzlei zu ericheins -n , und ihre
Forderungen durch Vorlage der Bewetsur -
künden zu liquidiren , und richtig zu stellen,
auch wegen dem Güternerkaufe und Aufstel¬
lung eines MasseauofchusseS und CuratorS
ihre Erklärung abzugeben , als sonst ange -
nommen würde , daß sie dem Abschluß der
Mehrheit der erschienenen Gläubiger beitre -
ten .

WaldShut , am 20. August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

Schilling .
Verschölle uh eit - erklär un g.

( 2) Dg 3 » st»h Harter v- n Ottenhöfeg
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sich auf die öffentliche Aufforderung vom 28.
Juli v . I nicvt gemeldet hat / so wird der-

setbe für verschollen erklärt / und sein Ver¬
mögen seinen Verwandte« in fürsorglichen
Besitz ausgefolgt .

Achern/ de« iS . August 1825.
Großherzogl. Bezirksamt .

Kern .

Verschollenheitserklärung .
( 2) Jakob -undAloys Kaiser von Ell¬

menegg / welche am 18 . Mai v. I ./ und

Johann Kaiser von da / welcher am io .

Juli v . I . zum Antritt seines Vermögens
voryeladen wurde / werden biemit als ver¬

schollen erklärt / und deren Vermögen ihren
Nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz

gegeben .
St . Blasien / am 15. August 1825.

Großherzogl . Bezirksamt.
Ernst

Mundtod - Erklärung -
( 2) Augustin Vogelbacher sogenann-

ter Winterbauer von Rozel wirb anmit

im ersten Grade für munbrodl erklärt / und

dessen Bruder Xaver Voqelbacher von Hoch-

sal ihm als AufsichtSpsteger beiqegcben , ohne

dessen Mitwirken keine in dem L . R S . 5i3 .

genanntes Rechtsgeschäft giltig mit Lemsel-

den rtngegangen werden kann.
Watdöhut / am 25 . August. 1825.

Großherzogl . Bezirksamt.
Schilling .

B e k a n t m a ch « n g.
(2) Die Gemeinde Immenstaad hat die

Bewilligung erlangt / den bisher- am 6 Sep -

tember jährlich abgrbaltenen Jahrmarkt auf

de« letzten Montag im Oktober jede » Jahrs
»erlegen zn dürfen / was hlemtl öffentlich
tekannt gemacht wird .

Hetltgenbcrg / am 23 . August 1825.
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Bekanntmachung .
( 2) Den 2iren d. M wurde bey Alten -

heim der Leichnam eines Mannes aus dem

Rhein gezogen , der wenigstens schon vierzehn
Tage im . Wasser gelegen haben muß Seine

GestchtSzügö waron ganz unkenntlich und

am Kopfe befanden sich nur noch wenige
Haare / von schwarzer Farbe Seine Klei -

düng bestund itt ' eintr weißen Halsbinde,

einem weißem Hemde ohneZeichen / lauge blau «
tuchene Hofe» , eine« fchwarzledernen Hosen¬
träger / weißen baumwollenenStrümpfen , und
neuen Schuhen vo» Rindöieder , stark mit
Aäael beschiaaen .

Seine Größe beträgt fünf Schuhe drei
bis vier Zoll. Insoweit man aus den Kör.
Perverhälkmssen schließen dürste / war der
Berunglückie ein Mann von vterztg Iahen .

Dieß wird zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht / damit allenfalls vorliegende Jnzich .
len über die Todesart dieses Mannes anher
mitgetheill werden möchlea .

Lahr , am 22 . August 1825.
Großherzogl - Bezirksamt.

Lang .
B e k a n « t m a ch u n g.

( 2) Der auf den 14. September d. I .
fallende dahiestge SpätjahrSmarkt wird hie.
mit auf Monmg den i9 . September verlegt.

St . Blasien den 18 . August 1825 .
Großherzoglichrs Bezirksamt -

. E r n st.
Vakante Ak tu arsste lle .

( 2) Beim Unterzeichneten Bezirksamte ist
eine AkluarSsteüe mit einem Gehalt von

.275 fl . vakant- Die hiezu Lust tragenden
RcchtSpraklikanten werden eingeladca / sich
inner 4 Wochen unter Anschluß ihrer Zeug.

Nisse in sranktklen Briefen zu melden.

Stokach , de» 22 . August l825 .
Großherzoqucheü Bezirksamt.

M o r s.
Landesverwcif ung .

( 2) Der hier unien signalisirte Franz Bis.

singer von Lalbach Konigl - Würtembergi«
- scheu .OberamtS Slekarisulm , welcher wegea
Jaunecrn und Dickstadl nach Urtel des Groß,

herzoglich HochpreiSlichenHofgerlchlS dahier
vom z . Mat 1815 Nro 483 » l 8ea . zu
rilf Jahre Zuchthausstrafe verurtheilt way,
wurde heute höherer Weisung zufolge an daS

besagte Konigl . WurlembergisMe Oberamt
abgeliefert / und ist dem Urrel nach der ge-

fammtrn ^ roßhcrzoglichen Landen oerwiesen .
Prrsonaldeschrteb .

Derselbe ist ein Taglohuer . 3^ Jahre alt ,
5 ' 3' ' 2 , , / Rheinisch g^ oß . Hai hellbraune
Haare , braune Augendraunen , blaue Auge»/
«ledere Stirne , ktrine riugrdrükkte Rase,
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Breite » Mund , rundes Kinn , braune Bart¬
haare , länglicht Gesicht mit Blatternarben ,
gewöhnliche Gesichtsfarbe ; als Abzeichen fehlt
demselben der halbe Mittelfinger der rechten
Hand .

Seine Kleidung besteht in einem Bauern ,
l Hut , grünen Manchester . WammS , dunkel.

blaue Weste , lange - leinene Hofen , wollene
I Strümpfe und lederne Schuh .
\ Mannheim , am 25 . August 1815 .
k Großh . ZuchthauS . Derwaltung .
! Kiefer .
! Diebstahlsanzeige ,
k <2) Dem Daniel Jäckle von Schaben .
1 Hausen wurde in der Nacht vom 6 . auf den
| 7 . d . M . , mittels gewaltsamen Einbruches ,
. folgendes aus feiner Kammer »vd Küche

entwendet :
i ) Ein großer kupferner Waschkessel ad .

9 st.
2 ) Ein großer küpferner Kuosthafrn 8 st .* 3 ) Ein großer Kupferhasrn mit eisernen

i Stellen 2 st . 24 kr.
! 4 ) Ein Zinnteller ohne Zeichen 20 kr.' 5 ) Eine eiserne Waage ohne Zeichen l st.
- 6 ) Zwei Fruchtsäckx , mit dem Zeichen

U . J . zu Cchabrnhausen 1 st»*t ) Kochmehl 1 1/2 Sester 1 st . 12 kr .
8 ) Hnbermehl l Sester 1 st .
9 ) Ein Hafen m »t i 1/4 Maaß Rind ,

schmalz 1 st.
Was zur ' Fahndung öffentlich bekannt ge¬
macht wird .

! Billtngea , den 20 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Magon .

Kaufantrage und Verpachtungen .

Versteigerung .
( 2) Bei der am 25 Jul » d. I . vorge «

i gangeaen Versteigerung des Erbiehen . Hof .
l gutes verganteten Stollenbaurrs Matthias
\ Errub von Kappel ist kein annehmbares
k Angebot arfchehen , weßwegen die Gantgläu .
l biger um Anordnung einer neuerlichen Der .
j Seigerung angesucht haben . Hiezu ist Tag .
k fahrt auf
f Montag den 12, September d . I .

m )-
Nachmittags 2 Mr im GemelnbS . W tnhS .
Hanfe z« Kappel bestimmt , wobei die fr « .
Hern Steigbedingungen zum Grunde gelegt ,und nur weiters noch anbedungen wird , daß ,
so wie der gerichtliche Anschlag erlöst ist,kein Nachgebor hierauf mehr angenommen
werde .

Freiburg , am 12 . August 1825 .
Großherzogl . Landamts . Revisors «.

Saiuori .
Güter , Verpachtung .

( 2) Nachbenannte herrschaftliche Güter de«
ren Bestandreit nunmehr zu Ende geht , wer¬
den abermals auf 9 Jahre an den Meist «
bietenden öffentlich verpachtet werden , näm «
lich :

1) Die rhevor Sriftifchen Güter zu Sack .
.. ingen , Freitag den 16 . Septem¬

ber Vormittags 9 Ubr in dortigem
Badwirthshauft , in einzelnen Abthei «
lungen .

2) Dir sogenannten Ewald - Güter -zu Horn¬
berg , Vogtei Hütten , M o n t a g den
.19 . September Vormittags 9 Uhr
in dem Wirthshauft zu Räktehof .

Z) Das Hofgut zu Egg , Vogte » Berga -
ltngen , denselben Tag Nachmit¬
tag 2 Ubr im WirlhShaufe zu Egg .

Die Bedingungen können jeden Tag dahier
so wie auch unmittelbar vor der Verpach -
tung vernommen werden

Beuggen , am 23 . August 1-825 .
Großherzogl . Domamrn Verwaltung .

S e olti t .
Gut . Verstetger u » g .

(2) Da das auf den 19 . d . M zum Ver¬
kaufe ausgeschriebene . liegende Vermöge « der
Ochsenwtkth Heezogischeu Eheleute dahier
an besagter Taqfahrr übermal nicht verkauft
werden konnte , so wird das besagte Gur am
Mittwoch den 1 4s. Herbstmonat
Nachmittags 2 Uhr auf dahiesiq städtischem
Rathhausr zum dritten und leykenmaie wie¬
derholt dem öffentlichen Verkaufe ausgeietzt
werden .

Dieses Gut besteht ;
1 ) In dem von Stein erbauten zweistöckigen

WirthShause zum Ochsen , mit Taftrn - ,
Mezig - und Back' echt. Unter dem Hanse
befindet sich rin großer foJUr ,
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2) Ja einem neben . dem Hause befindlichen
Keller . !

3) In einer hinter dem Hause stehenden
Scheuer , Stallung und Wagenremtse .

4 ) In einem bestnderS stehenden Holzschopf ,
und Schweinställen .

5) In einem besonders und unweit dem
WirthShause stehenden eingerichteteaBrau -
hans , worunter ein gewölbter Keller sich
befindet . , > »

6) In 60 Ruthen Krautgarten , 3 Jauchert
2 Ruthen Wiesen beim Hause , und eud.

' lich
7) in zwei Stück Ackerfeld , das eine zu

1 Vierling , i4 Ruthen , das andere zu
3 ifi Vierling im Maaße .

Das Haus liegt etwa t «oo Schritt von
hiesiger Stadl entfernt , an der Siraße nach
Basel in einer , eine sehr angenehme Aus
siche ins Rdeinrhal barbierenden Lage , hat
einen geräumigen Hausplatz , und einen
eigenen lautenden Brunnen .

Die Liebhaber werden sohin zur Steige ,
rung eingeladen , und auswärtige Kaufsiu .
fiiqe erinnert , obrigkeirltche Vermögens .
Zeugnisse miizubringeu .

WaldShut , am 23 . August 1825 .
Großherzoql . AmtSrevisorat .

Epen » er -
Wein , und Frucht . Verkauf .

( 2) Am Montag den 12 . Septem -
tem d . I . Vormittags 10 Uhr werden u «.
gesähr

50 Saum Wein verschiedener Qualität ,
und

mehrere hundert Sester Wachen , Rog .
gen , Gerste ,

in öffentliche Versteinerung gebracht werden .
HeiterSheim , den 19 August 1825 .

Großh . Domaioen Berwaltuwg .
Engeßer

Fäßer . und eisene Faß reife .
Versteigerung .

( 2 ) Bei der diesseitigen Stelle werden
folgende disponible herrschaftliche Fäßer
grötztentheilS in Eisen gebunden , und eisene
Faßreife öffentlich unter Ratifikation - . Vor .

behalt an den Meistbietenden versteiger.v . und
zwar zu Obernimburg

Donnnerstag den 15 . k M .
Vormittags 8 Uhr 35 Stück Fäßer 2091
Saum von 153 bis 3 Saum haltend , nebst
40 Stück eisene Reife von verschiedener
Größe , und zu Emmen bin gen ,

Freitag den i 6 . k . M .
Vormittags 8 Ubr 37 Stück Fäßer 1343
Saum von 116 big 4 1/2 Saum haltend ,
mlr Bemerken , daß bei Empfangnahme der
Fäßer , baare Zahlung zu geichehen hat .

Emmendinge » , am 28' August 1825
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

^ Barbo
Maaren . Versteigerung .

( 2) Donnerstag den 15 - Sep .
tember d . I . als dem Tage nach dem
OffNadinger Jahrmärkte und die folgenden
Tage , wird auf dem dahiesigen Nachhause
das gefammte Waagen . Laaer des in Gant
gerachenen hiesige« HandeiMann Franz Fi .
del Müller , bestehend r in ordinairrn und
mittes/einen Tüchern , Bibers , Rakhine , Fla¬
nelle , Moultons , WolleordS und andern
Westen . Zeugen , in allen Sorten Baum ,
wollen . Maaren , als : CaticoS , CottelineS ,
Bett , und Fulterbarchend , tu weißen un¬
gefärbten BerkatlS , gedruckten Halstüchern ,
und Sacktüchern ; ferner in Seiden . Waa .
reu , als ; großen uud kleinen Halstüchern ,
Madras , brochirre Samment , DrouquetS ,
Lisere , in allen Sorten seidenen und an .
dcrn Bändern , dann in Zwilch und Lei» ,
wand , tu Nähseiden , Cameelgarn und Fa .
den , in alle » Sorten Nürenberger und
Quinquallerie . Waaren , sodann in Spece .
rcy . , Färb , und Material Waaren tc . »e.
in größern und kleinern Parthien , jenach
dem sich Liebhaber etnfinden an den Meist ,
bietenden öffentlich gegen gleich baare Be¬
zahlung versteigert werden .

Waö andurch öffentlich bekannt gemacht
wird .

Staufen , am 16 . August 1825
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .

Druck uud Verlag der F . X. Kerken mayer 'scheu UutvrrütätS - Bvchdruckerei.


	[Seite 724]
	[Seite 725]
	[Seite 726]
	[Seite 727]

